
Mensch & Hund 2009
vom 14. bis 27. Juni 2009 und

23. Aug. bis 19. Sept. 2009

Liebe Hundefreunde
Ab dem Sommer 2009 sind wir Direktpartner von REKA Schweiz. Das heisst, dass wir die TeilnehmerInnen unserer 
Hündelerwochen um die Hälfte reduzieren müssen. Das wären dann noch ca. 12 TeilnehmerInnen plus zwei bis 
drei Leiter. Allen jenen, welche bereits reserviert haben, können wir die Plätze zusichern; herzlichen Dank!

In der Saison 2009 sind wir wieder in der glücklichen Lage, einen Abend mit Komplementär-Tier-Medizin 
anzubieten. In Abwechslung offerieren wir Tierhomöopathie, Kinesiologie oder Physiotherapie am Tier.

SONNTAG, 4. bzw. 11. Januar 2009

KURSPROGRAMM

Anreise...

Apèro...

Abendessen...

Jeweils am Sonntag, die Zimmer können ab 14.30 Uhr - je nach Verfügbarkeit
bereits früher oder auch später - bezogen werden.

Am Sonntagabend laden wir Sie herzlich zu unserem WELCOME-DRINK ein
(Begrüssung, Information, vorstellen des Wochenprogramms, "Fragestunde",
kennen lernen, ...).

Anschliessend an den Welcome-Drink.

MONTAG bis FREITAG

Zum Programm...

Kursziel...

Nebst der Lawinenhundeausbildung organisiert das Leiterteam auf Wunsch
gerne auch eine Skitour.

Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer geniesst in diesem Kurs eine solide
Grundausbildung als LawinenhundeführerIn. Selbstverständlich wird auch das
gesellige Beisammensein und die Förderung der Beziehung HundeführerIn - 
Hund (psych. Aspekte) gross geschrieben! Die Leitung verfügt über eine grosse
Erfahrung und gehört in der Schweiz zur "Spitzenklasse".

SAMSTAG, 10. bzw. 17. Januar 2009

Als Kursbestätigung (und Andenken) erhalten Sie ein individuelles "Diplom"!Diplom...

Anreisetag/Begrüssung
Anreise am Sonntagnachmittag (Zimmerbezug spätestens ab 17.00 Uhr möglich). Zu den geraden Stunden sind 
Bergfahrten möglich (z. B. 14.00 - 14.40 Uhr). Am Sonntagabend um 20.30 Uhr ist Begrüssung durch die Direktion 
und die Übungsleitung mit detaillierter Orientierung bei einem Glas Wein.

Hundeunterkunft/Autos
Die Hunde können sowohl in den Zimmern als auch in den Autos belassen werden. In den Zimmern sind jedoch 
nur ruhige und saubere Tiere gestattet. Hitzige Hündinnen dürfen nicht an den Hündelerwochen teilnehmen. 

Die Garagen- und Aussenplätze müssen bei der Zimmerbestellung mitreserviert werden: die Melchsee-Frutt ist 
strikte autofrei. Autos beim Hotel erhalten eine Sondergenehmigung. Die Strasse Stöckalp - Melchsee-Frutt 
unterliegt dem Einbahnsystem: gerade Stunden bergwärts, ungerade talwärts und dies rund um die Uhr.

Wochenprogramm
Die tägliche Ausbildung findet zwischen 09.00 und 13.00 Uhr statt. Die Teilnahme ist nicht zwingend; die Idee, 
Kurs und Ferien miteinander zu verbinden, kommt so voll zum Zuge. Aus dem Programm? In erster Linie wird an 
einem tollen Appell gearbeitet, das A und O eines harmonischen Miteinanders zwischen Mensch und Hund. 
Weitere Ausbildungsvarianten: Soziales Verhalten, hinarbeiten auf die PO, Ausbildung zu Familienhunden, Spuren, 
Agility während den ersten beiden Ausbildungswochen. Das Hundehalter-Brevet wird nur noch in der letzten 
Woche (13. - 19.09.2009) angeboten.    

Für weitere Freuden im Kurs ist wie gewohnt und aus alter Tradition gesorgt. Feldapéro mit Suppenzmittag, 
Wanderung, Alphütten- oder Grillznacht, Diplome und Preise für alle. Aus Rücksicht gegenüber allen Teilnehmern 
darf aufs Feld jeweils nur ein Hund pro Person mitgenommen werden.

Preise
- Wochenarrangement von Sonntag bis Samstag, 6 Nächte,   
  mit Nachtessen, Frühstücksbuffet und Lunchpäckli
- Begleitperson im Zimmer des Kursteilnehmers
- Garageplatz (bitte reservieren)
- Parkplatz beim Haus (bitte reservieren)
- Verlängerungstage ohne Kurs (pro Tag)
- Aufpreis für den Erwerb des SKG-HHBrevets

Die Benützung von Hallenbad, Sauna, Tennisplatz, Squashhalle und Spielsalon ist im Preis inbegriffen.

Fr. 895.00
Fr. 560.00
Fr.  90.00
Fr.  70.00
Fr.  95.00
Fr.  60.00

Und zum Schluss
Der Erfolg der nun mehr als 20!-jährigen Hündelerwochen im Glogghuis basiert auf dem Nebeneinander
von grosszügigen Hoteldienstleistungen und einem nicht "verbissenen" Ausbildungsbetrieb auf dem Feld.
Tönt so einfach und trifft trotzdem ins Schwarze.

HERZLICH WILLKOMMEN!


